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IbhaHden gekommene Weittitel — Titres dfcparns — Ttioll smairiti
Das Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen hat am 27. August 1918 die

Einleitung des Amortisa/tionsverfahrens über den Kassaschein der Erepamis-
anstaüt des Kaufmännischen Direktoriums in St. -Gallen, Nr. 112529, Fr. 1900,
lautend auf Hermann Lutz, bewilligt

Der allfällige Inhaber dieses Kassascheines wird aufgefordert, ihn innerhalb

dreier Jahre, von der erstmaligen Auskündigung im Schweizerischen
Handelsaimtsblatte (3. September 1918) an, der genannten Amtsstelle
vorzuweisen, andernfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen würde (W 390J)

St Gallen, den 2. September 1918.
Bezirksgerichtskanzlei St Gallen.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet, behufs Auffindung und im Falle
der Erfolglosigkeit Amortisation des folgenden abbezahlten Titels:

Reversbrief vom 14. März 1891, not Tschachtli, lautend zugunsten der
Gemeinde Galmiz, gegen Elisabeth Simonet geb. Paul, Witwe des Gottlieb,
von und in Galmiz, des Kapitals von Fr. 691.55.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei des
Seebezirks in Murten innert Jahresfrist, seit der ersten Publikation,

eingereicht werden. (W- 4731)
Murten, den 21. Oktober 1918.

Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Auf gestelltes Gesuch der Luzerner Kantonalbank in Luzern, namens der
nachgenannten Titeleigentümer, werden hiermit, weil vermisst und abhanden
gekommen, zur Vorweisung aulgerufen:

a) Ausgestellt von der Hauptbank in Luzern:
1. 414 % Obligation, Nr. 18131, vom 25. November 1900, mit Coupons

pro 1918/27, haltend Fr. 1500, lautend auf Kaspar Glauser, von Rüti, Kt. Bern,
in Ufhusen.

2. 4 Yt % Obligation, Nr. 20280, vom 20. Dezember 1901, mit Coupons
pro 1918/27, haltend Fr. 1500, lautend auf obigen GlauBer.

3. Kassaschein Nr. 3775, lautend auf Josef Graf, von und in Schongau,
haltend auf 15. Dezember 1903 Fr. 122.42.

4. Kassaschein Nr. 8540, lautend auf Witwe Barbara Brunner-Burkhart,
von Römerswil, in Rothkreuz, haltend auf 22. Juli 1918 Fr. 2342.33.

5. Kassaschein Nr. 32437, lautend auf Johann Bühlmann, von Menznau,
in Pfeffikon, haltend auf 29. Mai 1918 Fr. 2761.76.

6. Kassaschein Nr. 55314, lautend auf Anna Maria Küttel, von Weggis,
in Luzern, haltend auf 30. August 1910 Fr. 39.15.

b) Ausgestellt von der Filiale in Sursee:
7. Kassaschein Nr. 15595, lautend auf Frau Witwe Barbara Wyder-Keller,

von Eich, in Sempaoh, haltend auf 1. Januar 1918 Fr. 117.19.
Die Inhaber der obgenannten Titel werden hiermit aufgefordert, solche

innerhalb 3 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
dem Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls
dieselben totgerufen werden. (W 4881)

Luzern, den 28. Oktober 1918.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:

Dr. Alfr. Glanzmann.

Die Inhaberaktien Nrn. 522 bis und mit 561 der Kurgesellschaft der
Gemeinde Heiden zü je Fr. 50 werden vermisst. Gemäss Beschluss des
Obergerichtes vom 29. Oktober 1918 wird der unbekannte Inhaber dieser
"Wertpapiere hiermit aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage
•der ersten Bekanntmachung an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die
Amortisation ausgesprochen würde. (W 492";

Trogen, den 30. Oktober 1918. Die Obergerlchtskanzlel.

Die 2. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich hat mit Beschluss
vom 13. September 1918 nach erfolglosem Aufruf die Lebensversicherungspolice

Nr. 143959, für FY. 3000, der Lebensversicherungsgesellschaft zu Leipzig,
lautend auf Fridolin Hauser, Zimmermann, Thalwil, zugunsten von dessen
Ehefrau Marie geb. Landolt und den Kindern, datiert den 25. Mai 1903, als
kraftlos erklärt. (W .495)

H o r g e n, den 1. November 1918. Ftir das Bezirksgericht:
Der Gerichtsschreiber: Dr. Fritsche.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel somme, confor-
mdment ä l'art. 851 du Code föderal des obligations, le ddtenteur inconnu des
obligations Etat de Neuchätel, emprunt 1912, n° 6850, et Ville de Neuchätel,
emprunt 1913, n08 2938 et 2939, de produire.ces titres au greffe du tribunal
civil du district de Neuchätel, dans le d61ai de trois ans,. ä dater de la
premiere publication de la präsente sommation, faute de quoi l'annulation
•de ces titres sera prononede. ' (W 494«)

Neuchätel, le 31 octobre 1918.
Le president du tribunal: Edm. Berthoud.
Le greffier du tribunal: W. Jeanrenoud.

Handelsregister — Regfstre de commerce — Registro dl commerdo

I. Hanptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«
Zürich — Znriefc — Zurlgo

1918. 30. Oktober. Witwen- und Waisenkaaee der Lehrer an der Kan-
tonsschule in Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 134 vom I.Juni 1909, Seite
961). Prof. Dr. Jakob Bosshard, Prof. Dr. Wilhelm von Wyss, Prof. Dr.
Hermann Bodmer, Prof. Dr. Leone Donati und Regiorungsrat Dr. Heinrich Ernst
sind aus dem Vorstände ausgeschieden, deren Unterschriften sind erloschen.
Prof. Dr. Ernst Fiedler, bisher Mitglied des Vorstandes, bekleidet nunmehr
das Amt des Vorsitzenden, und neu wurden gewählt: Professor Dr. Ernst
Amberg, von Zürich, in Zürich 6,- als Stellvertreter des Vorsitzenden; Prof.
Dr. Eugen Geiger, von Basel, in Zürich 7, als Aktuar; FYof. Dr. Johannes
Häne, von Kirchberg, in Zürich 7; Regierungerat Dr. Heinrich Mousson, von
Zürich, in Zürich 7, und Prof. Dr. Ernst Wetter, von Winterthur, in Zollikon,
als weitere Mitglieder des Vorstandes. Der Vorsitzende oder sein Stellvertreter

zeichnet mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder gemeinsam.
Seiden-, Woll- und B aum w o 11 war en usw. — 30.

Oktober. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Sulzer, Bruderer &
Co. in Zürich 2 (S. H. A. B. Nt. 158 vom 4. Juli 1917, Seite 1086) sind Witwe
Lilly Sulzer-Ernst und Carl Steiner infolge Todes ausgeschieden; deren Kom-
manditbeteiligungen sind erloschen. Als Kommanditär ist eingetreten: Ernst
Hermann Sulzer, von Winterthur, in Zürich 7, mit dem Betrage von FY. 1000
(eintausend Franken).

Spezerei-, 'Glas-, Steingut- und Bürstenwaren. —
30. Oktober. Die Firma B. Kupfer-Dtetrfch in ÜBter (S. H. A. B. Nr. 320 vom
24. September 1900, Seite 1283), Spezerei-, Dias-, Steingut- und Bürstenwaren,

ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
Landespro du k t e. — 30. Oktober. Inhaberin der Firma M. Hansheer

in Zürich 8 ist Maria Hausheer geb. -Gstertag, von Zürich, in Zürich 7.

Handel, Verwertung und Import von Landesprodukten. Wildbachstraase. 8.
Zwischen den Ehegatten Ernst und Maria Hausheer-Ostertag besteht
vertragliche Gütertrennung.

Agentur und Kommission. — 30. Oktober. Die Firma Gtfbr.
Stehler in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 181 vom 8. Juni 1914, Seite 977), Agentur
und Kommission, Gesellschafter: Emil und Julius Stehler, und damit die
FYokura Eduard Müller, ist infolge Hinschiedes des Julius Stehler und daheri-
ger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma «Stehler & Co.» in Zürich 1.

Eisen und Metalle. — 30. Oktober. Der Inhaber der Firma Henri
Schoch in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 70 vom 24. März 1917, Seite 492), Bürger
von Zürich, wohnt in Zürich 7. Der Prokurist Emil Gmür ist Bürger von
Ktisnacht (Kt Zürich).

Import und Export. — 30. Oktober. Die Firma A. Geistlich in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 255 vom 9. Oktober 1912, Seite 1775), Import und
Export, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Knabenkleider aus Woll- und Waschstoffen. —
30. Oktober. Die Firma A. & S. Braunschweig in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 219
vom 20. September 1915, Seite 1273) verzeigt als Natur des Geschäftes:
Fabrikation von Knabenkleidern aus Woll- und Waschstoffen (en gros).

Kommission und Vertretungen. — 30. Oktober. Inhaber
der Firma M. Steiner in Zürich 2 ist Moritz Steiner, von Szombathely
(Ungarn), geboren in Wien, in Zollikon. Kommission und Vertretungen. brand -
schenke8trasse 7.

30. Oktober. Cuiroline-Compagnie in Zürich (S. H. A. B. Nr. 201 vom
24. August 1918. Seite 1370). In ihrer Generalversammlung vom 6. September
1918 haben die Mitglieder dieser Genossenschaft eine Revision von § 14 der
Statuten beschlossen. Als Aenderung zu den bisher publizierten
Bestimmungen ist zu konstatieren: Der Vorstand besteht aus 1—3 Mitgliedern. Er
bezeichnet diejenigen Personen, welche für die Genossenschaft zu zeichnen
befugt sind, sowie die Form der Zeichnung. Josef Hasler und nans Hofmann
sind aus dem Vorstände ausgetreten; deren Unterschriften werden anmit
gelöscht. Einziges Mitglied des Vorstandes ist zurzeit Johann Mulf,
Kaufmann, von Luzern, in Zürich 4. Der Genannte führt Einzelunterschrift. Das
Geschäftslokal befindet sich Werdstrasse 11, Zürich 4.

30. Oktober. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft unter der
Firma Aktiengesellschaft für Textilprodukte in Zürich (S. H. A. B. Nr. 138
vom 16. Juni 1917, Seite 978) ist Carlo Levi infolge Todes ausgeschieden,
dessen Unterschrift ist somit erloschen. Der Verwaltungsrat hat dagegen
Eugen Rosengart, Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger,. in Zürich, und
Julius Wolf, Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger, in Brugg, zu Direktoren
ernannt und ihnen je die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die
Gesellschaft erteilt.

30. Oktober. Societä del Linoleum in Mailand, mit Filiale Zürich in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 163 vom 11. Juli 1918, Seite 1141). Als Vizepräsident
des Verwaltungsrates wurde gewählt: Giuseppe Sardi, Bankier, italienischer
Staatsangehöriger, in Mailand. Derselbe führt Einzelunterschrift. Direktor
Ernesto Giorgi führt ebenfalls Einzelunterschrift an Stelle der bisherigen
Einzelprokura.

Patent- und technisches Bureau. — 31. Oktober. Die Firma
H. Blum in Z ü r i c h 2 (S. H. A. B. Nr. 178 vom 1. August 1916, Seite 1205)
verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 6, Granitweg 6. Der
Inhaber wohnt ebenfalls in Zürich 6.

Säge- und Zimm er geschäf t. — 31. Oktober. Die Firma Jacq.
Lenzlinger in Uster (S. H. A. B. Nr. 147 vom 24. Juni 1893, Seite 600) und
damit die Prokura Bertha Lenzlmger-Guyer, Säge- und Zimmergeschäft, ist
infolge Abtretung des Geschältes in Aktiven und Passiven an die Firma

• «Jac. Lenzlinger Söhne» in Uster erloschen.
Baugeschäf-t und SägeTei.—31. Oktober. Hans Lenzlinger

und Max Lenzlinger, beide von und in Uster, haben unter der Finna -Jac.
Lenzlinger Söhne in Uster eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
14. Oktober 1918 ihren Anfang -nahm. Baugeschäft und Sägerei. In Nieder-
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»ißter. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloechenen Firma
«Jacq. Lenzlinger» in Uster.

81. Oktober. Verein Aryana in Herrliberg (S. H. A. B. Nr. 93 vom
19. April 1916, Seite 635). Dr. Carl Veitmann und Benjamin Ruth sind aus
dem Vorstande ausgeschieden. Die Vorstandsmitglieder Lucia Ammann und
Lydia Ammann. beide ohne Beruf, heissen nunmehr infolge Verheiratung Lucia
Bunge geb. Ammann, von Buenos-Aires (Argentinien), in Herrliberg, und Lydia

Bansi geb. Ammann, von Bielefeld, in Meilen. Als stellvertretende
Vorsitzende, zugleich Schriftführerin, wurde gewählt: Frl. Christa von Thümen,
ohne Beruf, von Charlottenburg, in Herrliberg, und als weitere Mitglieder des
Vorstandes: Hans Fopp, Ingenieur, von Davos, in Herrliberg, und Hermann
Hüni, Postbeamter, von Horgen, in Erlenbach.

Technische Artikel für medizinische und sonstige
Zwecke. — 31. Oktober. Firma Reiniger, Gebbert & Schall Aktiengesellschaft

in Berlin, mit Zweigniederlassimg Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 91
vom 20. April 1917, Seite 645). Die Prokura von Fritz Raffler, Ingenieur, ist
erloschen. Eine weitere Kollektivprokura wurde erteilt an Wilhelm Berger,
von Magdeburg, in Erlangen (Bayern). Der Genannte zeichnet kollektiv je
mit dem stellvertretenden Vorstandsmitglied William Niendorf oder einem
der übrigen Kollektivprokuristen.

31. Oktober. Mars Brennstoffwerk in Zürich (S. H. A. B. Nr. 218 vom
13. September 1918, Seite 1461). Durch Beschluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 14. August 1918 wurde der Name dieser Genossenschaft

in Mars Kohlenbrikettwerk abgeändert.
Viehhandel und Liegenschaftenverkehr. — 31. Oktober.

Inhaber der Firma Salomon Bloch in Affoltern a. A. ist Salomon Bloch, von
Buch (Sehaffhausen), in Affoltern a. A. Viehhandel und Liegenschaftenverkehr.

Im Löwen.
Agentur und Kommission. — 31. Oktober. Inhaber der Firma

Otto Billo in Zürich 6 ist Otto Billo-Ochsner, von Aarau. in Zürich 6. Agentur
und Kommission. Kinkelstrasse 28. Die Firma erteilt Prokura an Frl. Klara
Wolpert, von Zürich, in Zürich 7.

Werkstättenfür künstlerischelnnenausstattung. —
31. Oktober. Die Firma Adolph Faigle in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 74 vom
28. März 1918, Seite 505), Werkstätte für künstlerische Innenausstattung, ist
infolge Abtretung des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Firma
«Adolph Faigle» (siehe folgender Eintrag) erloschen.

Inhaber der Firma Adolph Faigle in Zürich 1 ist Adolphe Faigle-Bieri,
von und in Basel. Werkstätte für künstlerische Innenausstattung.
Poststrasse 4. Die Firma erteilt Prokura an Adolph Faigle, von Basel, in Zürich 8.
Die Firma hat die Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Adolph Faigle»
in Zürich 1 übernommen.

31. Oktober. Die Firma Js. Gobert, Wäschefabrik in Zürich 2 (S. H. A. B.
Nr. 78 vom 3. April 1918. Seite 533), Wäschefabrikation und Versand, ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Landwirtsc h'aft liehe Maschinen. — 31. Oktober. Die
Firma Bucher-Manz in Niederweningen (S. H. A. B. Nr. 313 vom 11. August
1904, Seite 1249) erteilt eine weitere Einzelprokura an Gottfried Schindler,
von Mollis (Glarus). in Niederweningen.

Lederhandlung. — 31. Oktober. Die Firma Moritz Kahn in Zürich 2
(S. H. A. B. Nr. 423 vom 17. Oktober 1906, Seite 1689), Lederhandlung, wird
infolge Hinschiedes des Inhabers ohne Hinterlassung bekannter Erben von
Amtes wegen gelöscht.

Bert — Berne — Ben»
Bureau Biel

1918. 30. Oktober. Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 3.
Oktober 1918 hat der Verein Cercle Ouvrier de Bienne in Biel (S. H. A. B.
Nr. 39 vom 16. Februar 1918) das Komitee wie folgt bestellt: Als Präsident

Hippolyte Paroz, emboiteur, neu; als Sekretär: Fritz Wingeyer,
boitier, von Langnau, neu: als Kassier: Alfred Neiger, remonteur. von
Scbattenhalb, bisheriger; alle drei wohnhaft in Biel. Der bisherige Präsident,

Oscar Granges, und der bisherige Sekretär, Louis Girardin, sind
zurückgetreten. Der Präsident, Sekretär und Kassier führen kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift.

Scbalenfabrikation. — 30. Oktober. Unter der Firma
Fahrnl &'Cie., mit Sitz in Biel, haben Fritz Fahrni, Schalenfabrikant,
von Eriz bei Tbun, Arthur Hegi, Mechaniker, von Roggwil, und Ernst
Brand, Kaufmann, von Ursenbach, alle wohnhaft in Biel, eine Kollektiv-
geaellscbaft eingegangen, welche am 1. November 1918 beginnt.
Schalenfabrikation; Mattenstrasse 71.

21. und 31. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Calorie»
mit Sitz in Genf (S. H. A. B. vom 20. Oktober 1897, Seite 1089; vom
12. September 1912, Seite 1330; vom 19. September 1907. Seite 1627;
vom 23. Mai 1913, Seite 832, und vom 1. November 1917, Seite 1732,
and dortige Verweisungen), hat am 1. Mai 1918 in Biel eine Zweigniederlassung

errichtet unter der Firma Calorie Succursale de Bienne. Für die
Zweigniederlassung bestehen keine besondern statutarischen
Bestimmungen; zur Vertretung derselben ist als Prokuraträger befugt: Fritz
Moser, von Zäziwil, in Biel. Gescbäftslokal: Schützengasse 53 in Biel.
* Solotknrn — Soleure — Soletta

Bureau Dorneck
1918. 28. Oktober. Der Verwaltungsrat der Metall- & Kabelwerke

A.-G. (Soci£t£ Anonyme de Latnlonoirs et Cablerie) (Metal and Cable
Works Ltd.) in Dornach und Cossonay (S. H.A.B. Nr. 227 vom 24.
September 1918, Seite 1522, und dortige Verweisungen), hat gestützt auf
Art. 19 und 18, lit. d, der Statuten bezüglich der Vertretung der Gesellschaft

nach aussen folgende weitere Anordnungen getroffen: Marcel Aubert,
Fabrikant, von Le Chenit, in Pentbalaz (Vaud), wird als Delegierter des
Verwaltungsrates ernannt und ist berechtigt, für die Gesellschaft wie
Georg Stadler, Delegierter, in Dornach, die rechtsverbindliche Einzelunter-
sphrift zu führen. Rudolf Stadler, von Neuenburg, in Dornach, und Theodor

Stadler, von Mettlen (Thnrgau), in Dörnach, werden als Direktoren
ernannt. Es werden als Prokuristen ernannt: Eduard La Salle, von Vevey,
ip Dornach; Alfred Bühlmann, von Neuenkircb (Luzern), in Dornach;
Cesar Franz-Löw, von Schönenberg (Bern), in Arlesheim; Ferdinand
Scboenfeld, von Zürich, in Zürich; Alfred Villaredt, von Cottens (Waadt),
in Lausanne; Albert Uehlinger, von Neunkirch (Scbaffbansen), in
Pentbalaz (Waadt). Die Direktoren und Prokuristen sind nnter sich nnd
gegenseitig berechtigt, kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft zu führen.

Basel-Land — Bäle-Carapagie — Basilea-Campagaa
' 1918. 28. Oktober. Unter der Firma Charta A.-G. Graphische Werkstätten

vnd Cartonagefabriken, vorm. Fr. Bruder (Charta S. A. ateliers des arts
graphiqnes et fabriqnes de cartonnage Fr. Bruder succr.) (Charta Ltd. graphic
arts & cardboardbox manufacture Fr. Bruder succr.) bildet sich mit Sitz in
Gelterkinden eine Aktiengesellschaft, welche die Herstellung von Erzeugnissen

de6 graphischen- und Buchdruckgewerbes, die Fabrikation von
Kartonnagen aller Art, von Papiersäcken, Aluminiumdosen und verwandten
Erzeugnissen, den Handel mit den genannten Erzeugnissen, sowie den Abschluss
von andern Geschäften und die Beteiligung an solchen, die dem Hauptzwecke

förderlich sein können oder mit ihm im Zusammenhang stehen, bezweckt. Die
Gesellschafts8tatuten sind am 18. Oktober 1918 (dreizehnten Oktober neun-
zehnhundertachtzehn) festgestellt worden. Die Gesellschaft ist auf
unbestimmte Zeitdauer geschlossen worden. Das Kapital beträgt Fr. 300,000
(dreihunderttausend Franken), eingeteilt in 600 (sechshundert) Aktien zu je Fr. 500
(fünfhundert Franken). Die Aktien lauten auf den Inhaber. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt und im «Landschäftler». Die Vertretung der Gesellschaft nach
aussen üben die vom Verwaltungsrat bezeichneten Personen aus. Als solche
sind bezeichnet der Delegierte des Verwaltungsrates: Fritz Bruder-Oechslin,
Kaufmann, und Hans P. Schetty, Kaufmann, beide von und in Basel.
Dieselben führen die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Gesellschaft.
Geschäftsdomizil: Hauptstrasse 174, Gelterkinden. Fabrikationsort und Bureau:
vorderhand Schlüsselberg 15, Basel.

Neuenbürg — Nenchätel — Neuchitel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

Boites de montres, acieret m 6 t a I fantaisie. — 1918.
26 octobre. Dame Rose Grossenbacher n£e Corti, 6pouse s£par£e de biens
de L£on-Arnold Grossenbacber, de Walterswil (Berne), domicilii ä Dom-
bresson, et Georges Corti, monteur de boites, d'Agno (Tessin), domicilii
au dit lieu, ont constitu6 ä Domhresson, sous la raison sociale Corti
& Cie, une soci£t£ en nom collectif comrnengant le 1er novembre 1918.
Fabrication de boites de montres, acier et m6tal fantaisie. Bureaux:
Maison Rose Grossenbacber, ä Dombresson.

Fabrique de boites. — 28 octobre. La raison Ar. Grossenbacher,

fabrique de boites, ä Dombresson (F. o. s. du c. du 21 mai 1913,
n° 129, page 932), est radi£e d'office ensuite de depart du titulaire pour
l'6tranger.

Höchstpreise für Edelmetalle
(Bekanntmachung des eidg. Amtes filr Gold- und Silberwaren, vom 2. November 1918.)

In Ausführung von Art 8 der Verfügung vom 29. August 1918 über den
Handel mit Edelmetallen hat das eidgenössische Amt für Gold- und Silberwaren

die An- und Verkaufspreise für das Gold festgesetzt wie folgt:
Ankauf von Barren und Abfällen: Fr. 3790 das kg fein, abzüglich Ein-

8chmelzung8- und Affinierungskosten. Verkauf von Gold an die Gewerbetreibenden:
Fr. 3825 das kg fein, zuzüglich der Kosten für Umarbeitung und

Herstellung der Legierungen.
Die An- und Verkaufspreise für die Silber- und Platinbarren und -abfälle

bleiben die nämlichen, wie sie durch die Ausfühnmgsbestimmungen vom
30. August 1918 über den Handel mit Edelmetallen festgesetzt sind.

Prise d'inventaire des huiles minörales, graisses minOrales et
poix de pötrole pour usages industriels

(Decision du Departement Baisse de 1'öconomie publique du 29 octobre 1918.)

1. En vertu de l'arröte du Conseil f6d£ral du 28 mars 1918 concer-
nant l'approvisionnement du pays en graisses, builes, r£sines et cires
pour usages industriels1), le Departement suisse de l'economie publique
d£cr£te, d'une part, la prise d'inventaire des approvisionnements de
graisses min£rales, d'huiles min£rales et de poix de p6trole pour usages
industriels se trouvant en Suisse, d'autre part, la declaration obligatoire
de l'acheteur pour les quantit£s de ces marchandises acquises ä IStranger

par achats fermes.
2. a) .Toils les propri£taires desdites marchandises ainsi que toutes

les personnes auxquelles la garde eu a £t£ confi£e sont tenu d'annoncer
les stocks dont ils disposaient le Ier november 1918, ä 7 heures du soir.
Les marchandises en cours de transport ä l'int£rieur de la Suisse sont
cens£es avoir d£jä atteint leur lieu de destination. Une fois l'exp£dition
effectu6e, I'exp6diteur en informera le destinataire. La declaration in-
combe ä ce dernier. ISfe doivent £tre declares, pour chaque sorte de
marchandises, que les stocks exc£dant 50 kilos, b) L'obligation de declarer
les quantites achet6es ä l'6tranger s'6tend ä tous les achats conclus
jusqu'au Ier novembre 1918, pour autant que la marchandise achet£e n'a
pas passe la fronti£re jusqn'ä 7 beures du soir de la m£me date. La
declaration doit 6tre faite par la personne pour le compte de laquelle
Facbat a et6 conclu. c) Les indications exig£es seront donn6es sur des
formulaires imprim£s8). Les commergants rempliront le formulaire A, les
consommateurs le formulaire B; les consommateurs qui importent eux-
m£mes rempliront les deux formulaires. d) Les 'formulaires comp letement.
remplis seront adressds par lettre charg£e, jusqu'au 15 novembre 1918,
ä la division de l'economie industrielle de guerre, section de ebimie.

3. Quiconque ne fournit pas on donne inexaetement les indications
exig£es par la pr£sente decision sera puni en application des articles 4
ä 6 de l'arröte du Conseil federal ci-dessus mentionn6.

4. La pr£sente decision entre imm£diatement en vigueur.

Inventarlo degli olii e grassi minerali e pece dl petrolio ad
nso industriale

(Diiposizlonl del Dipartimento svizzero dell'economia pubblica del 29 ottobre 1918.)

1. Visto il decreto del Consiglio federale del 28 marzo 1918, concer-
nente l'approvvigionamento per il paese di grassi, olii, resine, cere per
nso industriale') si ordina l'inventario dei aepositi esistenti in Svizzera
di olii e grassi minerali e pece di petrolio ad uso industriale, stabilendo
in pari tempo per i compratori di detti articoli l'obbligo di denunziare
i quantitativi da loro acquistati all' estero.

2. a) Chi possiede o tiene in consegna tali articoli deve denunziarli,
indicandone i quantitativi esistenti il 1° novembre alle 7 di sera. Le
merci che si trovano in viaggio su territorio svizzero vanno trattate come
se giä fossero arrivate al loro destino. • II mittente 6 inobbligo di avvi-
sare il destinatario dell' eseguita spedizione; l'obbligo di denunzia spetta
a quest'ultimo. Sono sottoposti all' obbligo di denunzia soltanto i de-
positi cbe non superano 50 kg. per qualitä. b) L'obbligo di denunzia
per le merci comprate all' estero si estende a tutte le compre concbiuse
fino al 1° novembre 1918 nelle quali la merce comprata non ba ancora
varcato il confine svizzero alle 7 di sera del suddetto giorno. £ obbligata
a qnesta denunzia la persona per conto della quale £ stata conchiusa
la compra. c) Per le notifiche sono da usarsi gli appositi formulari a
starn pa4). I formulari A servono per i negozianti; quel Ii B per i con-
sumatori; se il consumatore £ in pari tempo anebe importatore dovrä
riempire entrambi i formulari. d) I formulari, debitamente riempiti,
sono da rimettersi in lettera raccomandata alia sezione ebimica della
divisions dell' economia indnstriale di guerra fino al 15 novembre 1918.

') Voir Recueil officiel, tome XXXIV, page 1087.
') Pour obtenlr ces formulaires, s'adresser k 1'Imprimerie Rösch & Schatxmann,

Berne, Monbijoustrasse. 9 (TöUphon n° 1225).
') Vedi Raccolta officiate N. S. XXXiV, 426.
*) Si possono ritirare questi " formulari dalla tipografia Rösch & Schatemann di

Berna, Monbijoustrasse 9 (Telefono n° 122S).
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3. Chi non rispende o risponde in modo inesatto alle informazioni
«hieste colle present! disposizioni, verrä punito in conformitä degli
art. 4, 5 e 6 del precitato decreto del Consiglio federale.

4. Le presenti disposizioni entrano in vigore immediatamente.,

Amendes prononc6es par la S. S. S. et la S. T. S. alnsi que
la realisation forcde des marchpndises importöes par leur

intermediaire
(Arretd du Consell föderal du 29 octobre 1918.)

Article premier. Confonn6ment aux dispositions particulieres en vigueur
pour la socictö suisse de surveillance economique (S. S. S.) et l'office fidu-
ciaire suisse pour le contröle du trafic des marchandises (S. T. S.), toutes les
•decisions par lesquellee ces institutions infligent des amendes ont force obli-
gatöire et sont sans appel. Ces decisions ne peuvent etre soumises k aucune
espece de revision de la part des autoritös judiciaixes.

La disposition qui pr6cäde s'applique k toutes les decisions que les
institutions susmentionn6es ont prises depuis leur creation ou prendront encore.

Art. 2. Lorsque des objets devant 6tre realises par voie de poursuite ou
•de faillite comprennent des marchandises figurant sur les listes de la S. S- S.

ou de la S. T. §., les offices des poursüites et des faillites porteront ce fait k
la connaissance des acquereurs de la marchandise. Iis veilleront ä ce que ces

acqu6reurs s'obligent ä observer les dispositions de la S. S. S. ou de la S. T. S.
La" chambro des poursuites et des faillites du Tribunal föderal donnera-

aux autorites cantonales de surveillance les instructions nöcessaires sur l'appli-
cation rationnelle de cette disposition.

Art 3. Le present arrötd entre en vigueur le 1er novembre 1918.

Prix maxima des mötaux pröcieux
(Avis du Bureau fdd^ral des matiferes d'or et d'argent du 2 novembre 1918.)

En execution de l'article 8 de l'ordonnance du 29 aoüt 1918 sur le
commerce des metaux pr6cieux, le Bureau federal des matteres d'or et d'argent
a fixe comme suit, jusqu'ä nouvcl ordre, les prix d'achat et de vente de l'or:

Achat de lingots et dechets: fr. 3790 le kg. de fin, frais de fönte et
d'affinage k döduire. Vento d'or aux industriels: fr. 3825 le kg. de fin, plus
frais de degrossissage ou d'apprötage.

Lee prix pour l'achat et la vente des lingots et döchets d'argent et de platine
restent les m§mes que ceux fix6s par les dispositions d'ex6cution du 30 aoüt
1918 sur le commerce des mötaux precieux.

Ausfahr elektrischer Energie ins Ausland
Unter Bezugnahme auf unsere Ausschreibungen im Bundesblatt Nr. 43

vom 23. Oktober und Nr. 44 vom 30. Oktober und auf diejenigen im
Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 251 vom 22. Oktober und Nr. 254 vom
25. Oktober betreffend die Abgabe elektrischer Energie seitens des
Elektrizitätswerkes der Gemeinde Lugano an die Societä Varesina per
imprese elettriche in Varese (Italien), wird hiermit bekanntgemacht, dass
laut einem seither eingelangten Gesuche das Elektrizitätswerk Lugano
die Ausfuhrquote von 1000 auf 15 00 KW zu erhöhen wünscht.

Einsprachen hiergegen sind bis zum 1 0. N o v e m be r 1918 an die
unterzeichnete Amtsstelle einzureichen.

Bern, den 2. November 1918. Abteilung für Wasserwirtschaft
des Schweizer. Departements des Innern.

Exportation d'dnergie dlectrique ä il'dtrangerg]
*

En nous röfärant ä la publication parue dans la Feuille f6d6rale
n« 43 et 44 des 23 et 30 octobre ainsi que dans la Feuille officielle
suisse du commerce n°* 251 et 253 des 22 et 25 octobre concernant la
livraison d'änergie dlectrique par l'Usine dlectrique communale de
Lugano ä la Societä Varesina per imprese elettriche ä Varese (Italie), il
est portd ä la connaissance des intdressds que l'Usine dlectrique communale

de Lugano a adressd depuis une nouvelle demande pour que la cot*
de 1000 K W soit portde ä 1 5 00 K W.

Teute opposition ä cettc demande doit ötre annonede jusqu'au
10 novembre 191 8 au service soussignd.

Berne, le 2 novembre 1918. - Service des Eaux
du Departement suisse de l'inMrieur.

Esportazione d'energia elettrica all' estero
Riferendoci alle nostre pubblicazioni nel Foglio federale n° 43 del

23 ottobre e n° 44 del 30 ottobre ed a quelle nel Foglio ufficiale di
eommercio n° 251 del 22 ottobre e n° 254 del 25 ottobre concernenti la
•onsegna d'energia elettrica da parte dell' Officina elettrica communale
di Lugano alia Societä Varesina per imprese elettriche in Varese (Italia),
facciamo noto che secondo una domanda fatta posteriormente, l'Officina
di Lugano desidera aumentare la quota d'esportazione da 1000 a
1500 KW.

Le opposizioni a questa domanda vanno notificate fino al 10
novembre 1918 all' Ufficio sottoscritto.

B e r n a 2 novembre 1918. Servlzlo delle Acque
del Dipartimento svizzero delVInlerno.

idiiittr Teil - Partinoo olüdelle - Parle sod Dlali
Schweizerische Kommission in London zum Studium wirtschaftlicher und

kommerzieller Fragen
(Mitgeteilt.)

Am 11. Juni 1918 hat sich in London eine schweizerische
Kommission zum Studium wirtschaftlicher unef kommerzieller

Fragen konstituiert. Dieselbe hat zwar nicht etwa offiziellen
Charakter, wie man' ihrem Namen nach annehmen könnte, sondern ist nur
als eine private Vereinigung zu betrachten. Sie setzt sich gegenwärtig, neben
dem schweizerischen Handelsattache, Herrn Martin, aus 25 Mitgliedern
zusammen, in der Mehrzahl Direktoren und Geschäftsleiter, die die meisten
wichtigeren Geschäftszweige der schweizerischen Industrie und des Handels
in London vertreten. Der jeweilige Präsident der «Swiss Mercantile Society»,
sowie der Handelsattache, gehören der Kommission, welche auch einen
Vertreter der «Association of Swiss Hotel Managers» in sich schliesst,
grundsätzlich an. Die Tätigkeit dieser Kommission ist diejenige eines beratenden
Organs, an welches sich die Gesandtschaft in allen wichtigen wirtschaftlichen
und kommerziellen Fragen, welche unser Land berühren, wenden kann.

Das Problem einer wirtschaftlichen Vertretung der Schweiz im Ausland
hat in den letzten Jahren den Gegenstand mannigfacher Studien gebildet. Das
Bedürfnis, dieses Problem zu lösen und damit eine Lücke in unserer
wirtschaftlichen Organisation auszufüllen, hatte sich in allen interessierten Kreisen

fühlbar gemacht. Aus diesem Grunde befasste sich beispielsweise im Schosse
der schweizerischen Kolonie in London ein besonderes Komitee mit dem
Gedanken der Gründung einer schweizerischen Handelskammer in London. Die--
8er Gedanke wurde jedoch infolge Ernennung eines Handelsattaches bei der
schweizerischen Gesandtschaft in London vorübergehend fallen gelassen.
Diese Lösung des Problems war von unserer grossen Autorität in wirtschaftlichen

und kommerziellen Fragen, dem Vorort des schweizerischen Handels-
und Industrie-Vereins in Zürich, warm befürwortet worden und deckt sich
übrigens durchaus mit der vom schweizerischen Gesandten Carlin geäusser-'
ten Ansicht und derjenigen sehr angesehener Fachleute, dass die Schaffung
des Postens eines Handelsattaches an der hiesigen Gesandtschaft in keiner
Weise den Verzicht auf die Errichtung einer schweizerischen Handelskammer
in London bedinge.

Die glückliche Kombination eines Zusammenarbeitens des schweizerischen
Handelsattaches mit einer beratenden Kommission hat vor allem die
technischen Schwierigkeiten des Projektes einer Handelskammer ausgeschaltet.
Die Aufgaben dieser Kommission decken sich vollständig mit denjenigen des
Ausschusses einer Handelskammer, wobei man alle Vorzüge einer solchen
mit dem Vorteil einer engen Zusammenarbeit der Kommission mit der
Gesandtschaft durch Vermittlung des Handelsattaches vereinigt hat.

Der Zweck der Kommission ist, unter enger Mitwirkung mit der Gesandtschaft

alle wichtigen Fragen, die mittelbar oder unmittelbar mit den
wirtschaftlichen Beziehungen der Schweiz mit Grossbritannien zusammenhängen,
zu studieren. Um dieses Ziel zu erreichen, wird sie sich jedes Mal dann
versammeln, wenn ein Austausch von Ideen über einen Gegenstand von
allgemeiner Wichtigkeit oder die Stellungnahme zu einer bestimmten Frage
es erfordert. Im übrigen stehen die Mitglieder in Angelegenheiten, die ihren
besonderen Geschäftszweig berühren, in Verbindung mit dem Handelsattache
und dies so oft als sich, ohne Benachteiligung der Konkurrenz, eine Gelegenheit

hierzu bietet. Auf diese Art und Weise wird die Tätigkeit der Kommission
im wahren Sinne des Wortes eine dauernd erspriessliche sein, ohne lange und,
zahlreiche Zusammenkünfte erforderlich zu machen.

Alle Auskunftsgesuche oder anderweitige Mitteilungen sollen wie bis
anhin an die Schweizerische Gesandtschaft oder den Handelsattache gerichtet
werden, die den Anfragen die ihnen zukommende Folge geben werden.

Wir hegen die Hoffnung, dass diese Lösung, welche im übrigen nur ein
Versuch ist, die wohlwollende Aufnahme aller Interessenten finden wird.

*

Commission suisse ä Londres pour Itetude de questions Iconomlques et
commerciales
(Communique.)

Le 11 juin 1918, a 6t6 fondäe ä Londres la Commission suisse
pour l'6tude de questions iconomiques et commerciales.

Cette commission, qui n'a d'ailleurs pas de caractäre officiel,
comme pourrait le faire croire son titre, mais constitue une entreprise
priv6e se compose actuellement, outre M. Martin, attache commercial
de la Legation de Suisse ä Londres, de vingt-cinq membres — en
majority directeurs ou chefs de maisons — repräsentant toutes les branches
principales de l'industrie et du commerce suisses ä Londres. Le president
de la «Swiss Mercantile Society» fait, comme l'attache commercial, partie
de droit de la Commission, qui compte aussi un d6iegu6 de {'«Association

of Swiss Hotel Managers». Ses fonetions sont celles d'un conseil
consultatif, sur lequel la Legation de Suisse peut s'appnyer pour toutes
les questions dconomiques et commerciales interessant notre pays.

Au cours de ces dernteres annäes tout späcialement, le probteme de
la representation äconomique de la Suisse ä l'ätranger a fait l'objet de
nombreuses etudes. Le besoin de le r6soudre et de combler une lacune
de notre organisation economique s'etait fait sentir dans tous les milieux
interesses. C'est ainsi, par exemple, qne, au aein de la Colonie suisse ä
Londres, un comlte avait 6t6 charge d'6tudier le projet de la creation
d'une chambre suisse de commerce ä Londres. Ce projet a, toutefois, 6t6
abandonne, au moins temporairement, ä la suite de la nomination par
le Conseil federal d'un attache commercial aupräs de la Legation ä
Londres. Cette solution du probteme avait 6t6 chaudement recommandee
par notre grande autorite en matteres commerciales et economiques, le
«Vorort» de L'Union suisse du commerce et de l'industrie, ä Zurich, tout
en partageant, semble-t-il d'ailleurs, l'opinion exprim6e par le ministre,
M. Carlin, et par d'autres personnalit6s en vue et träs comp6tentes, que
la creation d'un poste d'attache commercial aupräs de notre Legation
n'impliquait aacunement la renonciation ä la creation d'une Chambre
suisse de commerce ä Londres. '

Par l'heureuse combinaison de l'attache commercial et de la
Commission consultative, on a eiimine d'abord les difficultes techniques du
projet d'une Chambre de commerce. Ensuite, les attributions de la
Commission s'identifiant parfaitement avec celles du conseil ou comite d'une
Chambre de commerce, on en a conserve tous les avantages, en y ajou-
tant ceux que confäre la collaboration intime de la Commission avec la
Legation par l'intermediaire de l'attache commercial.

Le but de la Commission est l'etude en collaboration etroite avec
la Legation des probtemes interessant directement ou indirectement les
relations 6conomiques entre la Suisse et l'Empire Britannique. Pour
atteindre ce but, elle se reunira chaque fois qu'un 6change da vues sur
un sujet d'importance g6n6rale ou que son intervention seront n6ces-
saires. En outre, les membres seront en rapports avec l'attache commercial

pour toutes questions se r6f6rant ä leur branche particulate
d'affaires, et cela aussi souvent que l'occasion s'en pr6sentera sans prejudice
pour la concurrence. De cette fagon, le travail de la Commission ser&
continu, utile dans le vrai sens du mot et n'impliquera pas de longues
et nombreuses reunions administratives.

Toute demande de renseignements ou autres communications devroivt
etre adressees, comme par le passe, ä la Legation ou ä l'attache
commercial, qui donneront ä ces correspondances les suites qu'elles coni-
portent.

Nous avons bon espoir que cette solution, qui, au surplus, ne constitue

qu'un essai, sera accueillie favorablement par tous les interess6s)
;•)..

Tom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonto and Privatsatt

Privateetz Im Vergleich iu
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Privat TJgl. Geld

7° ,>67« 471—5

über, — unter)
Lenin Berlin

% % %
+0,260 +1,687 +0,626

67'« 4-5 +0,187 +1,666 +0,662
57. 4—47i +0,126 +1,694 +0,600

6 871—471 —. +1,469 +0,876
47i—6 87« .—0,260 +1,219 +0,126

47« 8 —0,760 +0,719 —0,876
iamhard-Zlnsftua! Basel,- Genf," Zürich.57«—''/»• — Offizieller Dambard-Zhtsfiisa

de# Schwein. Katlanalhanh 67«. — Darlehenskasse S7>7«-

Wechsel- (Geld-) Kare#
In0/«Ober(+) bezw. unterf—

Paritllt
Frankreich England Deatsehlaad

— 92,4 — 61,8 —419,9
" ~ — 67,4

— 64,8
—100,6
—128,8
—176,8

— 87,6
— 96,6
—180,8
—160,6
—202,6

—898,0
—888,0
-416,8'
—464,1
—471,8
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[i 201 lug der Akti

auf Dienstag, den lö. Norember 1019, nachm. 4 XThr
lm Grand Hotel INa.tionn.1, Luzern

TKAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrechnnng pro 1917/18 tuid

Decharge-Ertellong an den Verwaltungsrat und den Delegierten.
8. Wahl von zwei Mitgliedern des Verwaltnngsrates.
4. Wahl der Eontrollstelle.

Die Bilanz, die Gewinn- nnd Verlnstrechnung nnd der Bericht der Bechnangs-
revisoren liegen vofschriftsgemäss vom 11. November an im Bnrean des Hotel National
in Lnzern zur Einsicht der Aktionäre auf.

Gemäss § 11 der Statuten hat jeder Aktionär, welcher an der Generalversammlung
teilnehmen will, seine Aktien spätestens am Tage vor der Generalversammlung gegen
Bezug der Eintrittskarten bei der Schweiz. Kreditanstalt in Lttzern, A.-G. Len & Co.
in Zflrich, Basler Handelsbank in Basel oder Banca della Svizztra Italians In Lugano
au deponieren. (5164 Lz) 28611

Lasern, den 4. November 1918.

Für den "Vorwoltunjfsrat,
Der Präsident: Hum Pfyffer won AltiBhofem.

Rraftwcrhe « der Reo»

der AKtleiMschaft der HosdilRenfatirlhen

Esther (Aya & Co.

Rückzahlung von ausgelosten Obligationen
des

4Va% Hypothekar-Anleihens vom 31. Dezember 1901
In der gemäss Amortisationsplan am 29. Oktober 1918 stattgehabten

dreizehnten Ziehung wurden folgende Obligationen zur Rückzahlung auf
den 31. Dezember 1918 aasgelost:
23 26 31 32 42 97 117 122 146 181 199 233

263 287 294 306 326 331 336 345 350 408 421 427
454 464 469 509 516 532 550 568

Die Rückzahlung der vorbezeichneten Anleihenstitel findet vom
Verfalltage an zum Nennvert und spesenfrei statt bei der

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich
Basel, Genf, St. Galleta, Lnara, Glarns, Lugaao,

Frauenfeld und Kreuzlingen.
Die gezogenen Titel sind zu diesem Behufe mit sämtlichen

anverfallenen Coupons einzureichen; fehlende Coupons würden vom Kapitalbetrag

in Abzug gebracht.
Ueber den Verfalltag hinaus werden auf den gezogenen Titeln keine

Zinsen vergütet. (4535 Z) 2855!

Bremgarten, den 29. Oktober 1918.

Kraftwerke aa der Renas
dar Aktiengesellschaft der Masehtnenfahrikea

Bscher Wysa ft Ca.

Wennnlon leimm i-t, Bösel

Einladung
zu aumrtMiAei Hinging der Im tttimärt

auf Dienstag, den 19. November 1918, vormittags 10 Uhr
im Hanptbsrea« unserer fiesellschatt, 8ternengasse 23, Basel

TRAKTANDEN:
Beschlussfassung über die Wahl neuer VerwaltuBgsrats-Mrtglieder.

!,-den -1. November "1918. 18W7*Q) «8896*1

fsearmmcinrinnnGassawaaaooaGDaanaDODssa—

Acetylen-Lampon
Tür Tunnel- Bad Tlefban, Installation and Bergbau

ileaheltl „Gesetzlich geschützt" Heimelt!
Nach bewährtem Tropfaystem, • beste nnd solideste Lampe

anf dem Markte.
Beständig grössere Serien in Fabrikation. (2S6S)

Alleinvertrieb für die ganze Schweiz:

Otto Zenngrgr, Bern
Spesrialwerl^zeuggesch&ft

Abteilung Aoetylehlampen nnd -latenten.
aa>—M«aaoanaDaaoDaaaai—DaannaaDDanaa—aaaa

Groiitl Gorose J. Ciiensd & Co S.A.
TB, Boulevard de la lnse, Plainpalais»tonfeve

MM. les actionnaires sont convoques en

assemble g^n^rale ordinaire
pour le jeudi 14 novembre 1019, A 31/« h. apre« -midi
chez Robert Marchand Sc Gle, Place Bel-Air ö, Geneve

ORDRE DU JGU'R:
1. Rapport du conseil d'administration et presentation des comptes an 80 sep-

tfetabre 1918.
2. Rapport des fcommissaires-V&'ificatears.
8. Votation but les conclnsions de ees rapports.
4. Nomination des commlssalres-v&rificateurs.

N. B. Le bilan et le conipte de profits et pertes hinsi one le rapport des eommis-
säires-v&ificatenrs sont, des ce jdur, ä la disposition de MM. les actionnaires au si&ge
social, 73, Bonlevard de la Clnse, Geneve

Poor ötre representees ä l'assemblee, les actions (on certificats de ddpöt) devront
ettt deposfieB, «vatrt te 12 miveiirlffe 1918, ä la BocWte de Ranqbe Bult«, Görna-
terie 6, ä Genöve. (5874 X) 28491

Geneve, le 4 novembre 1918.
Le con&ell d'admlnlstratiea.

i au Lac. iim
L'assemblöe gön^raie ordinaire

est fizde an mercredl 20 novembre 1919, It 3'/« h. de 1-aprös-mldi,
an Grand HOtel Monney, avee Pordre dn jour soivant:

1. -Rapports dn conBeil d'administration et des commissaires-verificaten rs.
2. Votation sur les conclusions de cei rapports, approbation des comptes au

31 mai 1918.
3. Nomination des commissaires-verificatenrs pour l'ezercice 1918-1919.
4. Eventuelle meat propositions individuelles.

Les comptes et le rapport de MM. les commissaires-verificatenrs seront ä la disposition

des actionnaires, des le 10 novembre, an bnrean dn Grand Hötel Monney.
MM. les actionnaires -ponrront retirer leur carte en d£posant leors titres avant

le 18 novembie: (2939 M) 28581
ä Montreux i Banqne de Montreux;
ä Xnnsanne: Banqne Schmidbanser Sc Cie.

MONTREUX, le l« novembre 1918.

Le eonseil d'admtnisVrJttlon.

Socläte Anonyme Conrad Zschokhe
Le dividende de Texercice au 30 juin 1918 sera payable ä partir du

11 courant, ä raison de fr. 25 par action, contre remise du coupon N° 6,
au siege social, ä Aarau; ä Genäve, chez l'Union Financiöre de Geneve,
18, Rue de Hesse. (21907 X) 2857

Genfeve, le 1er novembre 1918.

Mentllchß Inventor - Bechnnnisnf
II. Vormundschaften

Bevormundeter: Herr Franz Alfred Roth alliä
Scherer, Franzen sei., Wirt z. Sternen, von und'
in Wangen a. A.

Eingabefrist: bis und mit dem 2. Dezember 1918:.
a) PQr Forderungen and Bürgschaftsamprachen

an den Bevormundeten: beim
Regierungsstatthalteramt Wangen.

~b) Tur lltilhaben des Bevormundeten: bei Notar
Fritz Leuenberger in Wangen a. A.

AbMabSavetWÖlter wurde der Vormund «des
Herrn Franz Alfred Roth, obgenannt, ernannt,
als: 'HeJfr Frltz 'Roth alli6 Jotii, -Architekt, von1
und In Wangen a. A. '2835.

Während der obgenannten Eingabefrist sind
insbesondere • audi allfällige Scbuldansprachen an;
<he Verlassenschaft der-am 12. Oktober '1918 -ver- -

^terbenen Ehegattin des Bevormundeten, 'Frau •'

Hflutta Roth, -geb. 'BCbortr, -gew. Inhaberin ;eines
"Modfeten - Geschäftes tn Wengen !e. A., -bei -dem -

Regr6ftmgsetatthalteramt Wangen anzumelden;1
allfällige Guthaben der gfetiannten1Erblasserin 'sind;
=bri dem unterzeichneten1 Notar ahzam&den.

Nauens nod im Aaftrage des lHssaYerwalters:
«Fr. ilttttobe^et, Notar. :

!HMseiaasSiia!iAalffliwt.l3li
(Schweden) 7

«acht fc^hliitficifg
mit'erstklassigen schweizerischen /Firmen (Importeuren),
in der Papierbranche. 2837 (6818 X)

msmOUST RAU-ZeRICHI 4

r XLT23d,T"' '

Holzwolle
(Verpackjmgsmaterial)

liefert prompt
Chiffre Q 10292 O PnbHattas
<A4. 'Du».

Die Inhaberin des für
Frau Toska Semmig
eingetragenen 'schweizerischen

Patentes Nr. 66 309
v. 6.Dez. 1913, betreffend
ein (Verfahren zur Nach-
blldungvonModellhüten*
möchte ' mit "Schweiz.
'Firmen wegen Ueber-
nahme des Patentes oder
V. Fäbrikätionslizenzen

-verhandeln. 'Man wolle
sichwegenweiterer"Mittel

hangen wenden an
'Hans Stickelbe^ger,
Patentanwalt, Hcübeinstr.

'65, "Basel. 2838.

FBnehUUuau
Grane znverL, raadh, tlistrat
vernachl. BoeMtünrangen,

- Invent. ajBttunnrn, Böcmar-
•xperti«en,<EMiah>ang du
aiuor. Bncnfftbr. nachprakt.
System,'mit Gehehnboeb,

'Prima Rrier. Komflie au^h
mach: uwr.'ttfflWt^HsM

BueMraako«! POOHOZ-JWT A «OHLS ta Bum — b^rimeri« P0CH05-ÄNT A BÜHLES i 1»


	

